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Die anderen

Leo bohrt seine Fingernägel 

in den Radiergummi. Sein 

Magen knurrt so laut wie  

ein Elefanten-Pups.

„Lies bitte weiter, Leo!“, sagt Frau 

Schneider, die Lehrerin, und lächelt.

Leider hat Leo keine Ahnung, wo 

er lesen soll. Fest drückt er den 

Radiergummi. Da stupst ihn Andi mit 

dem Ellenbogen an.

„Hier“, flüstert Andi und zeigt auf eine 

Zeile im Lesebuch.

„Ein Eis, zzzww… zzwe… zwei Eier, 

k…“, fängt Leo stockend an zu 

lesen. Er strengt sich so an, dass der 

Radiergummi durch seine Finger rutscht. 

Wie ein Gummiball hopst er auf den 

Boden.
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Der Pausengong rettet Leo.

„Übe den Text bitte zu Hause, Leo“, sagt 

Frau Schneider. Sie lächelt jetzt nicht 

mehr. 

„Los, kommt mit, sonst sind die 

anderen wieder schneller!“, ruft Florian. 

Zusammen mit Ramon eilt er aus dem 

Klassenzimmer.

Leo schnappt sich sein Käsebrot. Im 

Gang ist es eng. Leo und Andi drängeln 

sich durch. Ein paar Mädchen sind im 

Weg.
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„Au, passt doch auf!“, faucht Lisa.

„Entschuldigung!“, murmelt Leo mit 

vollem Mund. Gerade hat er von seinem 

Brot abgebissen und gleichzeitig seine 

Jacke angezogen.

Dann rennen Leo und Andi die Treppe 

hinunter und hinaus auf den Pausenhof. 

Atemlos kommen sie am Kletterturm an.

Florian und Ramon stehen schon dort.

Aber zu spät! Die anderen waren noch 

schneller. Schon wieder schneller!

Die anderen, das sind Markus, Max, 

Emil und Paul aus der 3 b.




